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Fullaneaen durchbrachen zenrbeitet , Wobei besonders die Verwendunen ze¬
drechselter Decken beliebt ist . Jedenfalls sollen diese Durchbrechunzen Zuts
Lütten der Bettstellen üher Taye dienen . Das tiefe Braun dieser Lelzarbheiten
hebt Sich wirkungsvoll von den Teachtermnden Farben ( «der olastierten Wand :
Kacheln and der poerzelHlanenen Schauteller ab , die in reicher Zahl aut ( ler
Barden am Oberteil der Wände : Anfstellumz szefünden haben . Die tarben¬
reiche , elzenartiee Wirkung der vanzen Einrichtung Wird nech veleben durch
die Mähelansstattime , die auf teilweise rotem Girumde mit Lacktarben auf das
refchste bheianalt 1 , Pflanzen . Blimen . Vönrel amd anderes Getier Sim ir
peiz voller Zusammenstellung dargestellt . Aufder Abb . ZET St neben einzelnen
Teilen dieser Möbel es sep besomders anf den Tritt vor der Bettlade , eins
Kilnderwiere , einen Kinderschlitten and eine dnrchbrochene hölzerne Feier
klicke aufmerksam vemacht auch die alte , eiyenarttee Velkstracht dep Winde

lopenen Wiedersesehen , 0
Diese Hindelopener Zinaner in Leinwarden und Nürsberse bilden nur

einen Teil der vielfach erhaltenen Keste alter Friestscher Volkskunst . lie Sich
als Niederschlag eines krätties entwickelten Voelksstammes herantswebildet hatte
Wir Minden solche Reste noch Zzerstreat um ] verschleppt In vanz Lelland . sc
zZ 5. in Gestalt von Fenstersiulen and Wandschränken Wüslerverwendet I
einen Nenhbau , den Architekt Jan sSchonten Ir Anlchiaune an alte Kannst
Foren In Delft errichtet hat Der Kintlub frbsischer Kunst 1561 Sich anch
an der Westküste Schleswfn - Lealsteius veltoleen . Ss Sprechen ale Ne
schledensten Anzeichen datir . dab weniestens einzelne Teile der Ausstattung
( des Salnschen Pesels aus Landen jetzt ia Museiain dithinarsischer Altertümer
in Meldert ) unter dem Eintlasse helländisch - friesischer Kunst entstanden sind

Zverul , lie NVastährungen anf Seite 0 nn. 71

VIE Reste althellaäandischer Volkskunst auf dem Lande ,

Trotzden : die holländischen Lamdschatten sieh in aller Nähe uroer
Verkehrswese erstrecken . und volkreiche Städte innerhalb derselben een
haben sich auf dem Lande doch

manntetiche Reste alter Volks¬

kunst erhalten , ES oma dies

Seen Grum - d darin haben . « ab

der Bauernstand von alters her

eine roße wirtschaftliche Selb¬

Stämdiekeit besaß . und so die

Grumbedinmennsgen Tür alle Ent¬

wicklung eines krättisen Volks¬

Hays re ' eben Waren . Dieses

kennzeichnet sich noch hente

in der verbreiteten KErhaltume
ober alten Volkstrachten in

dem Festhalten an der Farben -
“

Yreimcdiekeit Im Hansban und Ah . 320 . Dorfsechnmitede in Ost - Senbure ,
anı Great amd Schließlich in Insel Wallcheren ,

O4 Veral den Aufsatz von 0, Lastter iisden Mitteihiristen ats len Gertpanischen
Mlınsenian TO04. Heft 1 . 3 dem nehen der sonstizen Einrichtung der in Närnbere aunf¬
gestellten Mindelepener Stube auch die dertisen Möbel aut das einsehendste Io.
schrieben sind ,
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per Wiederverwendung alteewohnter Bauweisen bel ( der Ausvestaltumng abes

Hatıses Selbst ,

Die alten Volkstrachten sin recht mannigtaltie . Wie dies bei einem

Valke , abas ans dem Ziusammenschmelzein der verschiedensten alederdeutschen

Stämme entstanden ist . nicht anders erwartet werden kann . Die oroße

Samui von Volkstriacchten in Reichsimsentn In Amsterdam @tbt hiervon

Zeuenis . In vielen Landschatten Sind «lie alten Trachten aber bei dem

Volke noch tibelich bu Gebrauch , so namentlich m der von den Mündunas¬

Se wWiässertn der Sechelde und Mass mnflassenen Provinz Seeland , In den

Fischeranstedlumsgzen an Zublersee und in dem friestschen Liaulen , Die erobe

Fachentreiickeit macht sich sowohl In Hausbau ab auch Inder Ausbildune

Abb DL Hardteysert aan rer Iaser Mirken

5 AGieyriites heierkbaäar . Greinwehnrberliech Werden Fensterrichnen ul Fenster

hüden in hellen Farben , weib oder etrin sestyichen Wenn die Holzverklei¬

av en der Außenwände : anıt Beer dunkel yefüärht werden , erhalten die

Fiichen Win Sechund veizelintbie hell sestritchene Bintas - anesAnten , Kinll¬

la St as Anstrich einzelner Mainyerteile auch nicht anbelbbebht . ayayentlich

Färbung des Seckels , In einzelnen Landschaften Nordhallands - erstrecktis

sich der Anstrich socar aut die dem Hanser vorselenten Trautpthaster und

Seht anf alte Stanmmie ( der vor den Hitusern stehemdlen biäume , Farbis

sahen die Eleckteore der alte Felder einfassenden Graben , Zinme ans Unr¬

wäadlunesgen, . Grunm, . rat mn weit si die Farben der Geführte , alcht zu

Aa rs se ]) es Abetalleel bes der Alessinemrefhe , napientHeh der Stets hell¬

olinzend geputzten Milchkannen . Auch die tür die Wohniesinsstattung

gebräuchlichen Mühe ] Zeiten noch telfach die den alten Vorbildern ochefehende

vetche Bemalununz .

Der Ühbersane vom Holzban Zi Mitsstyhban hat zwar namentlich

tür die eizentlichen Weohnbitiser auch aut dem Lande besonien . Iinierhin

A EEE EEE . . na



wird für die Wirtschattsbauten noch aämt Verliebe Holzfachwerk verwendet .
das außen mit Brettern verkleidet st . Besonders malerisch wirken die
Anlasen der Dortfschmieden , Wie Sle sich In Seeland erhalten haben . Der
Werkrangg It entweder frei auf dem Dorfanser errichtet oder in die
Hituserzeile einechaut , Vor Ih ist ein aus starken Stämmen Zusiammen¬
webhautes und überdachtes Gerüst errichtet , In dem Zwei bis drei Pferde¬
stünde nebeneinander anıszele Sa Das Holzwerk der Gerüste wird
ereteert . Während die Verbretterungen weiß und erün westrichen sind . Fils

Beispiel aus Ost - Souburse auf der Insel Walcheren Ist in der Abb . 300
Wwiecderseszchen ,

As nach der Stanmeszuzehöritekeit der einstizen Sieller — Brabanter
und Franken in den südlichen Landschaften , Batayver in Seeland und Süd¬
holland . West - und Ostfriesen In Nordhelband , Friesland and Gromimnzen .
Sachsen Gr den an Westfatben anszrenzenden Landen Weist abe Banranlauı¬

Ah SZ Hacaserarüpgpe ans Mike ,

ber Hähnser die anannietaltiesten Lösansen au Ihr HichZuspüren Wi
anch der Kenutnis aler Eatwichliung unseres olentschen Bianernhuauses sch ,
Zislatten kommen . Ks wäre daher recht erwanscht . wenn dis vom Verbund :
deutscher Architehten - und Inzentenr - Vereine herianseezehbene Werk : Das
Bauernhans im Deutschen Reiches durch die Bearbeitung des holländischen
Bauernhateses eine ähnliche Ereänzung umd Erweiterans - erhielte Wie dies
urch die Heranseabe les oleichen Werkes fir die Schweiz um Deutsche

Se
tür die Gestaltung unserer ATrlestschein Dlatzeehiimde in Oldenbure and Ost¬
Friesland sowie der Eiderstedter Hauberze die verwandten Bauformen in der
Landschaften Nerdhellanmds zwischen Hoorn and Enkhuizen sawie bh
Groningen und Friesfam Testzulesen , Auch Moorkaten mit bis zur Fed
herabreichenden Dichern sind nech In der Provinz Geldern erhalten

Neben allen eizentlichen Bauten dies Landınanns Sim in Nerdheftarei
Siedlungen von Fi scehern and sewerbiichen Arbeitern bemerkenswert , Dideme :

Obsterrefieh seschehen Ist . Nament ! iele wahrde GeZE nach Gelesrenheit
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an altertümlichen Eiarichtiunmzen bis In die Gunsste Zeit mit aTaber Treue

Ffesteehalten wurde , Dies Sind de Fischerdörfter Marken und Urk auf den

oleichnamdsen Inseln . das Fischerdorf Veolendam bei Edam um die Flecken

und Dörfer Tänes des Fluhliautes der Zinn und Ihrer Nehenkanifte , Nat der

Nachen . unbedeflchten Marschinsel Marken Im Zuldersee stehen die Hiänschen

aut künstlichen aus Kleterde autfzeweortenen und woemöcltch von Bohlwerk

umgebenen Warten , zu kleineren und erößeren Gruppen Zusammengyedränet ,

wie dies de Abb , 321 1. 5272 wiederseben . In Velendam hat man sStch Im

Schutze des Seedelches anseshalelt , tes aut der Ritckseite des Deiches

Selbst . teils in dem dahinter Hezenden Polder In einer Gase parallel Zum

Deiche , Die Hituser Im Zaandamı , Zaandlik . Zuanstreck , Wermernieet HSW. .

Ab LE Azad Be Zi ne na

welche von den Arbeitern «ber benachbarten zewerblielhen Anfassen bewohnt

werden . Ziehen sich Gy dansen Reihen . eien nordischen Venedia ahlatlehn

an den Wasseylitmten hin . die das Läuse nach albear arseelichen Kichtinsen
Adurchturchen ( ul . Ahb , 322 Die sewerblichen Anlarafan dieser Gecene
bezichen Ihre Rolhbstotte , hanptächkel Holz aus Skandinavien und Kabflarnı

von alters her Gut « dem Warsserpwesre , ATS Trichkratt tur die Mischinen wird

noch bheate , wie vor hunderten von Jahyen . der Wind henutzt , der dich elta

Menge erößerer und kleinerer Windinuhflen autfzefingen wird , Diese ualbaer¬

ragen die Schuppen ad Werkstattzehigde , KEatweder Sri Sie al Bachk¬

inühlen anzeleset , die oberhalb ereber Plattteormen Sich alrcehen ein Bedspaet
sieh Ah , 224 rechts . Ober es Ist . wie dies het den Brettschnetdenmnahlen das

ühlichere it . die eanze Werkstatt nut ler Mühle zusammen drehbar an ?

einem Untersestell einzerfchtet verab Abb . 225 und die Miuhle Hanks aut der

Abb . 521 . Nach outer alter Sitte hat jede Wirmdmühle , ahnlich wie dies be ‘

( ben städtischen Hanser Im Mittelalter die Revell war , Ihren ebenen Napıen

EEE EEE - . - —



24 >

Se Zeigt die aut Ahb , 325 aycestellte Vlühle die weithiar sichtbare Inschrift :

A ADE WILDE BOER - . zum wilden Bauern , Wir haben hier die Werkstätten

vor uns . die hu früheren Jahrhanderten al musterszüältie In sanz Europa an¬

Lesen Aaiden . ah chenen anıch

Peter der Gyrolbe sich Tanceve Zeit

aufßhielt . an seine Kenntnisse

a Schithian und der vewerb¬

helhen Tintlekeit adles Westens

Zu heyeteheirn .

Das Kisyenartiee sawohl

bee den sewerblichen Bauten als

auch bet len Wohnhäusern der

Arbeiter und Fischer 11T es , daß

er an der Natlie der so hoch

entwickelten Dankıanst . Wie Sie

I henztchbaurtei STidte anf¬

Weisen . vom dem AMinssTs han an¬

Scheiben orrunseSsitzlich kein Go

bach semacht, . und bis aut « be

Wanne der Fererineen un Holz

us Danısteft Verwendet nel ,

Dachei werden de Wantide als

Fachwerk auf ! Bbretterbekleicdung ,

be vente Sicher seen Feier

and Kllmatische Kinflüsse hey

Zestellt , Die Kirnstforimich bie

< hrinken sich auf die Anbringung

ES Giehelspiebes a ] HILSU es
Ab 225 . Schinehferaühle im Zuamdanı .

schnittener Gijlebelhretter , as

Beispiel Ah . DA zeizt eine In

Marken viel befiehte Giebellösung , In Zaandapı 11 die Nachshame eier Vase

der eines horkenziehers üblicher , wie dies die Abb . 227 0. 2702 ) erkennen Lassen .

Trotz dieser Beschränkung der ebrentHchen Kunsttormen ünchen die Häuschen
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einen vecht Treimdlichen Eindruck , wozn die veschickte Beinalans der Fenster

umtrahmnsen . Laden . Gichelbhretter usw . nicht unwesent ch beiträcet , Diese

Bauteile simd In hellen Farben zechalten amd heben sich scharf von dem Hinter

runde der Breitverkleicdungs Gun der DichtTachern ab , Letztere sind tells nach

alter Sitte nut Rethoeder anit roten Ziezechr zedeckt . Bet alteren Danten simd alb¬

Kensterläden auf die Höhe der anteren Fenstertlucger beschränkt . wie die Aut

=
_ z
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© *
3 3%

AN ‚}

Ah) . 3026, Wohnhaus In Koos bh , Zar ( es Ah 327 , Wachnhiins no Zannalahı

m »
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] Kamer >

[ |
Cl | B. | Woonkamen | DR
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L B. Opkamane !
.

Onkamertja
a hieru * i a _
| Kollar | RB an hen . Kaltar
we a a 4A 7x a » ; Yoorkame

n
i AA 8

a KL 3m
a2 23 2a SS VE Tamm !

tun N u I . N 7

Alb . 05 , Waerhnhaus In Zaandanın Ab 20 Mochnchanus Da Züaapcdum

erbaut 172 , A

nahmen Abb , 306 0, 2205 Zehzen . Die Fenster wairpden . wife dies anch jetz :
noch in den Städtischen Bauten Heollanıds ( die Revell bt . ab Schicbefenster
anıelent , Die Haustüren bestehen . oleich wie bei den altdentschen Bauern
hatustüpen . ans Zwei übereinaänderHeszenden Fliszeln , Der du allein einen

Die Aufnahmen ( der Abb. 325 15 231 verdanken Wir «der
mitt ans des Retehshbinmeisters Peters Ga Hana der sie für die Zwecke
Mt ent chung aunftertizen Hol ,



sechtecktee Grüner ) der kleinen Häuschen hat In den Stedlungen an der

Zuan Stellen weise Insaftern eine Bereicherung erführen , abs «dert velecgent !Ich
die vordere Gebhindeeccke schrechen Dt . und hier ein schräg gestelltes Fenster

anseoerduet Wird . das «den Aushlick aut die vorbeiführende Gi > se oder den

hanıad erleichtern soll , An dem Im Abb , 357 darsestellten Beispiel setzt sich

das schrie Fenster an der Giehelwand weiter fort ,

Inder Dürchbildung : «ter Innenräume wird bei den Fischerhiusern In

Marken und Velendam auf die knappste Aufteilung des Raumes Bedacht we¬

Zweite Wchnung SA

Waranckanyer des Hanses in

Zanindaina Zu Ah DT u. DM

A
z

_. _Voorkamer —

RD
MEN

M. Klinkern gepflasterter Vorpiatz
Rampe
[ ana

B Wainudbetten S Schranke |
D Kickfenster Bo Baener
Kor Ziste . Torfschrank vi pa . + 1 vs. + 5ni © Zisterne , T Tortsechrank, VE Ah , 350 Glehelspich Ahılı, 4L Gichelbspieß
Alb , 352 . Zwillineshaus in Marken . aus Zautucdam . aus Murken .

nomanen . lie an die kleinen Wohnungen der Hoatjes erinnert , Vieltach Ist

das Haus als Zwillinesshaus oder Diillineshaus für mehrere Fanulien ein¬

verichtet , Von dem mit Klinkern gepflasterten erhöhten Vorplatze der Wurt

vereal . Abb . 232 ) tritt man zunächst In eine . Noorkamert , welche die Zisterne .

die Ahwaschverrichtung amd das zum Dachboden führende Treppehen auft¬

ninauf . Mit dem Hauptramın . der Wecnkamer ” , It der Vorraum außer durch

ie Tür uoch inittels eines Guückfensters verbunden . bu Wohnrann dient der

Kamin zugleich als Kochherd and als Währmequelle , Die Bettstellen stud ab

Wand betten einsebaäut , Als diitter Raum tritt hier and da nech die sozenannte

„ Praunkkuumer - hinzu . in der eintee Schränke und Trubhen aufgestellt sind .

Die Freade am Besitz eines behäbieen Hausrats kommt aGcrber schen In der

Ausstattung der Weohnstübe zur Geltung , Gewebte Vorhänge schließen die

Offnungen der Beitkelcn , Bett bezuge um Bettleinen sind Gn Zierlichster
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Weise anit Stickereten eeschmuckt , Wohel

alte Muster . deren Bedeutung wohl Tinast

Vereessen ist . wie zZ. B. ocdas Metiv der Baum¬

verchruneg . Wiederheit werden , Ringes an den

Wänden ant Borden . auf Tischen und Kommeden

ist eine so oroße Zahl von Schantellern und

sonstizem farbizen Geschirr anszehracht und

aufeestellt . laß man eher deu Eindruck eines

Abuseiumsraumes als der Stube einer Fischer¬

wohnung hat Unter den aus Holz setfertigten

Stücken des Hianısrats , ab Wandchihren , Mangel¬

hretter . Häncgeschränkehen usw . belhnlen sich

viele mit Kerbhschnitt verzierte Gesenstähnede ,

die wohl den Haustleib der Vorfahren Ihre

Entstehung verdanken , Abb , 556 eiht eine

Anschaunne der Zimmerecke der in Ahb , 5572

im Grundrisse dargestellten Wohnung ,

Die Häuser der Gewerbetrecbensden

ander Zinn bieten eine erößere Mannla¬

faltiekeit in der Grundriblösung wie die

Aufnahmen ‚Ahb , 225 15. 3290 erkennen hassen ,

Ah 355 . Hans di Zuamdllih , Außer dem Hanpıwohnramna 31 anelst eine

Ah , 236 . Wecnkianer ans Marken , Geramdrik in Alıkh. 332 .

Kandguer und über einem Kellerraum ei erhöhter kleiner Schlafraum , die

„ Opkamertjen . ancelest . Bei orößeremn Waeohlstande 151 neben der auberen

Breitverschabune noch eine Ainere Tatfelunz ansgehracht , Diese han wie zz. 5.
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